
lab[2]learn: 
Erhalt der InnovationskompetenzErhalt der Innovationskompetenz
in Unternehmen
„Zur Umsetzung der Förderung des transnationalen Wissens- und

Erfahrungsaustausches“

Erfahrungsaustausch an der TH Wildau [FH], 10. September 2014

Das Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Frauen und Familie aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds und des Landes 
Brandenburg gefördert.



ProjektpartnerProjektpartner

Gründer und Servicezentrum Fürstenfeld Ems KG

Strategische Partner

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn

 Ausgangslage
 Erwartete Ergebnisse
 Vorgehensweise /Projektdesign
 Stand des Projektes

Erfahrungs‐
austausch

 Stand des Projektes
 Einblick in die transnationalen Aktivitäten

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Ausgangslage

Demographischer 
Wandel

Thesen des 
P j kt

Junge Menschen!Ältere Beschäftigte

Projekts implizites Wissen im 
Umgang mit neuer 

Technik und 
Kreativität

Besitzen 
differenziertes 

Erfahrungswissen

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Ausgangslage

Zusammenführung unterschiedlicher Wissensbestände und Fähigkeiten

Wissensbestände 
und Fähigkeiten

Lösung 
Innovations-

und Fähigkeiten 
älterer 
Beschäftigter
 Erfahrungswissen
 Problemlösungsstrategi

Wissensbestände und 
Fähigkeiten

Innovations
problem

Problemlösungsstrategi
en

 Reflexivität

Fähigkeiten 
jüngerer Menschen
 Spontanes Denken und 

Schlussfolgern
 Neuartige Lösungeng g
 Kreativität
 Neue Methoden und 

Techniken

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Erwartete Ergebnisse

 Standardisiertes Konzept für das lab‐to‐learn: 

 Entwicklung, Erprobung und Evaluierung 
eines lab[2]learn‐Konzeptes in Form von 
Cases (Lernformen)Cases (Lernformen)

 Schlussfolgerungen für die Sicherung und 
Verbesserung der Innovationskompetenz von KMU

Erwartete 
Ergebnisse

Verbesserung der Innovationskompetenz von KMU 
in Brandenburg

 Sicherung Beschäftigungsfähigkeit älterer Sicherung Beschäftigungsfähigkeit älterer 
MitarbeiterInnen in Brandenburg

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Projektdesign
Literaturanalyse
Innovationskompetenz, Kreativität, Aging Workforce

Unternehmensbefragung
Innovationskompetenz, Rolle älterer Beschäftigter

Auswahl von Unternehmen in 
Clustern
Probleme oder Fragestellungen im Unternehmen, die

Besuch von internationalen Labs
Erfahrungsaustausch, Interviews und Vor-Ort-Besuche
Helsinki, Turku, Tilburg, Amsterdam, Fürstenfeld, 
Mailand

Probleme oder Fragestellungen im Unternehmen, die 
für eine Bearbeitung geeignet erscheinen

Auswahl von Beschäftigten und 
von geeigneten Studierenden

Transnationaler 
Erfahrungsaustausch

Konzipierung von Cases
Lernformen z.B. Kreativtechniken, Rapid Prototyping, 
Geschäftsmodelle, Markpotenzialanalyse, 
Trendanalyse etc.

Durchführung der Cases im 
Kreativlabor
u.a. auf Basis des erprobten Konzeptes der Summer 
S h l

y

Schools

Evaluation der Cases
Dokumentation und Auswertung

Einladung von Gestaltern von Labs 
nach Wildau 
Erfahrungsaustausch, Best-Practice und 
Erkenntnisgewinne

Standardisiertes Lab[2]Learn-
Konzept
Ableitung aus den vorangegangen Arbeitsschritten

Donnerstag, 11. September 2014

Schlussfolgerungen
Zur Erhöhung der Innovationskompetenz



lab[2]learn – Stand des Projektes  

 Literaturanalyse zu den Themen…

 Kreativität
 Kreativität im Alter, Innovationsfähigkeit und Aging Workforce
 Innovationskompetenz in Unternehmen

 Unternehmensbefragungen zur Innovationskompetenz…

 20 Brandenburger Unternehmen insbesondere aus den Clustern 
Verkehr/Mobilität/Logistik, IKT/Medien/Kreativwirtschaft sowie Ergebnisse g ,
Querschnittsthemen z.B. Sensortechnologien

 Auswahl von Unternehmen und Themen…

Ergebnisse

 Prozessinnovation bei einer Fa. der Mikrosystemtechnik
 Geschäftsmodellinnovation eines Logistikunternehmens 
 Produktinnovation bei einer Entwicklungsunternehmen für 

HausbaukomponentenHausbaukomponenten
 Produkt-/Serviceinnovation im Bereich VR im Onlinehandel eines 

Start-ups

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Transnationale Aktivitäten

Besuch von Labs in Helsinki, Turku

N L b H l i kiNano Lab, Helsinki

Media Lab, Helsinki

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Transnationale Aktivitäten

Besuch von Labs in Amsterdam

F d L b A t dFreedom Lab, Amsterdam

Media Lab AmsterdamMedia Lab, Amsterdam

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Transnationale Aktivitäten

Stakeholder

Round 
Best 

practiceErfahrungen

Round
table

Methoden

Anwenduns

Ausstattung

Anwenduns‐
bereiche

Donnerstag, 11. September 2014



Kontakt
TH Wildau I Haus 16/A Raum 2094
www.th‐wildau.de/forschungsgruppen/fg‐innovation/creativelab

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Dana Mietzner

Projektmitarbeiter:
Sandra Klatt

TH Wildau [FH] I Hochschulring 1 I 15745 Wildau
Haus 16/A Raum 2077
Tel.: (+49) 3375 508 199
Dana.Mietzner@th‐wildau.de

Sandra Lehmann

Sergey Skripets

Dana.Mietzner@th wildau.de

Projektleitung:
Markus Lahr
Markus.Lahr@th‐wildau.de

Donnerstag, 11. September 2014

Markus.Lahr@th wildau.de
Tel.: (+49) 3375 508 514
Haus 16/A Raum 2076



lab[2]learn – im ViNN:Lab an der TH Wildau

Donnerstag, 11. September 2014



lab[2]learn – Ausgangslage

Statistisches Bundesamt (2009)

Rahmenbedingungen für Unternehmen
• Auswirkungen des demographischen Wandels
• Fachkräftemangel

G fäh d d I ti fähi k it d d i t h ftli h W h t• Gefährdung der Innovationsfähigkeit und des wirtschaftlichen Wachstums
• Umfassendes Expertenwissen geht bei Ausscheiden aus dem Unternehmen verloren

Donnerstag, 11. September 2014


